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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3

TuS 1908 Meimbressen II : TSV Hassia 1904 Gottsbüren 
Samstag, 01.10.2022, 16:30 Uhr

9:5-Erfolg für den TSV Hassia 1904 Gottsbüren beim TuS 
1908 Meimbressen II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TSV Hassia
1904 Gottsbüren im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3 beim TuS 1908 Meimbressen II
endgültig fest. Die Gäste profitierten in ihrem 2. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem
davon, dass der TuS 1908 Meimbressen II mit einem Ersatzpieler antrat. Das Satzverhältnis von 32:
29 zeigt außerordentlich den engen Spielverlauf, in dem 7 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwischenzeitlich konnten Schmidt / Trück zwar einen Satz
für sich entscheiden, verloren die Partie gegen Schomburg / Romberg aber trotzdem mit 3:11, 9:11,
11:9, 6:11. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Urban / März und Nebe / Jung sich am
Tisch gegenüber standen. Auf verlorenem Posten standen Ritter / Krebs in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Nebe / Dörbaum, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein
können. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Norbert Schmidt die Begegnung gegen Daniel Jung, der im Vorfeld auf Grundlage der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Stefan Trück konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Tobias Nebe
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. 2:3 hieß es hingegen am Ende des nächsten
Spiels, als Adrian Urban und Thomas Romberg sich am Tisch gegenüber standen. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Völlig ungefährdet war derweil wiederum der Sieg von Jakob Ritter
gegen Andreas Schomburg nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 10:12, 11:4, 11:8 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Luca Krebs
gelang es, Jens Dörbaum im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Wenig Gegenwehr leistete hingegen danach Kevin März
beim 7:11, 3:11, 6:11 gegen Wolfgang Nebe. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TuS 1908 Meimbressen II und TSV Hassia 1904 Gottsbüren. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte anschließend Norbert Schmidt beim 2:3 gegen Tobias Nebe, der im Vorfeld auf dem Papier
als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Schmidt dennoch im 5. Satz. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Fünf Sätze beharkten sich
Stefan Trück und Daniel Jung, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in
dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Jung endete. Mit nur einem Satzverlust ging Adrian Urban gegen
Andreas Schomburg durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Lange umkämpft war das im
Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Jakob Ritter und Thomas
Romberg, bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 10:12, 11:9, 8:11, 10:12 durchsetzte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Romberg zu Ende
ging. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Luca Krebs gegen Wolfgang Nebe verrichten, bevor
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seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS 1908 Meimbressen II nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten
auf, während der TSV Hassia 1904 Gottsbüren vor dem nächsten Spiel, das am 13.10.2022 gegen
den TSV 03 Hümme II ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS 1908
Meimbressen II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 06.10.2022 gegen den TSV 03 Hümme
II.

 Statistik:
 TuS 1908 Meimbressen II

Doppel: Schmidt / Trück 0:1, Urban / März 0:1, Ritter / Krebs 1:0 
Einzel: N. Schmidt 0:2, S. Trück 1:1, A. Urban 1:1, J. Ritter 1:1, L. Krebs 1:1, K. März 0:1 

 TSV Hassia 1904 Gottsbüren
Doppel: Nebe / Jung 1:0, Schomburg / Romberg 1:0, Nebe / Dörbaum 0:1 
Einzel: T. Nebe 1:1, D. Jung 2:0, A. Schomburg 0:2, T. Romberg 2:0, W. Nebe 2:0, J. Dörbaum 0:1


